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Aktuell 7

Die bernische Chorfamilie digital vereint

Was im Herbst 2023 mit einer ersten Idee begann, konnte Ende Oktober zum
Abschluss gebracht werden. Nicht nur der kantonale Verband, sondern auch
alle Chorvereinigungen sind seither auf einer Seite übersichtlich und
vollständig zu finden.

Die bestehende Webseite des Verbands konnte
bereits das zehnjährige Jubiläum feiern, weshalb

es dringend war, die Webseite den neusten
technischen Anforderungen anzupassen und auch die
Sichtbarkeit zu verbessern. Ein Ziel war, nicht nur
die bestehenden drei Chorvereinigungen, welche
bisher keine eigene Webseite hatten, sondern auch

jene mitzunehmen, welche bereits eine Webseite
hatten.

Somit wurde ein entsprechendes Konzept erarbeitet.

Ziel des Projekts war es, eine möglichst einfache

und übersichtliche Seite zu gestalten, wo rasch

alles gefunden werden konnte, aber auch alle wichtigen

und nötigen Informationen enthalten sind.

Mit einem ersten Konzept wurden die Chorvereinigungen

eingeladen, um ihre Bedürfnisse zu erarbeiten

und zu überprüfen, ob die erarbeiteten Ideen
ausreichend sind oder nicht. Auch musste
beantwortet werden, ob sie interessiert sind, an diesem

Projekt mitzumachen, oder nicht.

Es war eine grosse Freude, von allen Chorvereinigungen

das Ja zu erhalten, und dies zeigte wieder
einmal, dass wir auf dem richtigen Weg zu einer

grossen Chorfamilie unterwegs sind. Kurz darauf
konnte mit dem Design und dem Bau der neuen
Seite begonnen werden. Es brauchte aber noch
viele Besprechungen und Abstimmungen mit den
Inhalten und wie immer tauchen viele Fragen erst

gegen Schluss oder dann spätestens beim Einüben
und Einpflegen der verschiedenen Inhalte der Seite
auf. Das war auch bei uns nicht anders.

Barbara Ryf und Gaby Winzenried haben sich hier
viel Zeit genommen und enormes Engagement
gezeigt. Zum Schluss fand noch der gemeinsame Termin

mit den Verantwortlichen für die Webseite der
verschiedenen Chorvereinigungen statt, was wir an

einem Abend gemeinsam an die Hand genommen
haben. In zwei Gruppen wurden Inhalte hochgela-
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den, Texte erstellt und bereinigt, die ersten Fotos
bearbeitet und viele Fragen gestellt. Es war toll, zu

sehen, wie gross die Motivation der Teilnehmenden

war.

Anschliessend musste zu Hause versucht werden,
das Erlernte umzusetzen und die verschiedenen
Bestandteile und Unterseiten im Backend, also dem

System im Hintergrund der Webseite, besser
kennenzulernen. Das gab wieder einige Fragen und

Abklärungen. Jedoch konnten wir dies wie geplant
erfolgreich abschliessen und wie erwähnt Ende

Oktober die neue Webseite aufschalten. Vieles ist
sicher noch ungewohnt, aber sicher einfacher und

vor allem sind nun alle Akteure sichtbar und präsent.
Zum Finden von neuen Singenden oder zur
Ausschreibung von Projekten und zur Bewerbung von
Konzerten ist das eine einzigartige Plattform.

Die Kosten für das Projekt trägt der Berner
Kantonalgesangverband vollständig. Allen Beteiligten
und Engagierten auf diesem Weg ein riesengrosses
Dankeschön und Merci für die Arbeit und die Freude.

Besuchen Sie die neue Webseite! Wir sind sicher,
dass auch für Sie interessante Inhalte zu finden sind.
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